
Fernsehen, MDR Sachsen-An-
halt sowie aus den Regionalpro-
grammen der einzelnen Sende-
anstalten. Die beliebte Revue –
empfohlen ab 16 Jahren – gas-
tiert im Volkshaus.

2 „Zauber der Travestie,
Samstag, 14. November,
20 Uhr (Einlass 19 Uhr),
Volkshaus Döbeln. Karten gibt es
an allen bekannten Vorverkaufs-
stellen.

Der „Zauber der Travestie“, die schräg schrille andere Revue,
macht in Döbeln Station. Foto: promo

exzessiv – und beide starben viel
zu jung: Falco mit 40 Jahren bei
einem Autounfall, Mozart mit
35 an hitzigem Frieselfieber.

Zu hören sind Klassiker wie
„Der Kommissar“, „Vienna Cal-
ling“, „Jeanny“ und „Rock Me
Amadeus“, aber auch weniger
Bekanntes wie „Ganz Wien“.

Hauptdarsteller Alexander
Kerbst teilt sich die Rolle des
Ausnahmekünstlers mit Stefan
Wessel. Beraten wurde die Pro-
duktion von echten Weggefähr-
ten Falcos: Ex-Bandleader Tho-
mas Rabitsch und Ex-Manager
Horst Bork.

2 Tickets gibt es an allen
bekannten Vorverkaufsstellen
sowie und in der Ticketgalerie
Leipzig.

Zurück auf der Bühne: Alexander Kerbst (l.) und Stefan Wessel ste-
hen in „Falco meets Amadeus“ gemeinsam auf der Bühne.

Foto: Dominik Gruss

Freizeittipps
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Aus Forchners Feder

Holterdipolter, da kracht er auf den Tisch: Mächtig-gewaltig groß und
gern im schmucken Orange – und damit harrt der Kürbis der Dinge, die
da kommen werden. Es ist bemerkenswert: Diese Früchte – ja, es han-
delt sich beim Kürbis rein biologisch betrachtet um eine Frucht – haben
sich längstzumSymboldesHerbstesgemausert.MiteinerwahrenOm-
nipräsenz auf den Erntedankfesten, den entsprechend geschmückten
Brunnen und den Märkten landauf, landab; selbst ausgewachsene
Kürbis-Ausstellungen kann man in diesen Tagen besuchen, bei denen
die Frucht zu allerlei Figuren zusammengepuzzelt wird: Es gibt eigent-
lich kein Entkommen vor dem Kürbis – was wiederum doch eine ganz
schöne Angelegenheit ist. Ist der Kürbis nicht ein wunderbares Sym-

bol? Mit der beeindruckenden Vielfalt, mit der diese Frucht daher-
kommt? Da ist der erwähnte Klassiker in orange und ziemlich rund,
doch die Geschwister sind gern auch mal länglich oder gar schlangen-
förmig gewunden und von der vollen Pracht der verwendeten Farbpa-
lette hat man da noch gar nicht angefangen. Und es geht ja munter
weiter: Die einen sollte man tunlichst nicht essen, die anderen sind
nahrhaft in jeder nur vorstellbaren Form und die dritten lassen sich gar
in Nudel-ähnliche Gerichte verwandeln. Das ist mal ein schönes Projekt
für’s Wochenende: Rein in die Rezeptwelt stürzen und den Kürbis mit
einem Lächeln verwandeln in Suppe, Gulasch & Co. Nimmt sich auf je-
den Fall vor ... JensWAgner, redAktion sAchsenMedien

hAllo Wochenende!

Schräg-schrille Revue
mit namhaften Künstlern
„ZAUBER DER TRAVESTIE – DAS ORIGINAL“ im Volkshaus Döbeln

döbeln. Mann oh Mann…
oder doch Frau... oder was? In
der Show „Zauber der Travestie
– das Original“ wird dem Publi-
kum der Kopf ordentlich ver-
dreht. Die schräg-schrille, ande-
re Revue mit namhaften Künst-
lern aus den bekanntesten Ka-
baretts Deutschland ist am 14.
November in Döbeln zu sehen.

FANTASTISCHE SHOW-ACTS
UND LIVE-GESANG

Die Show lässt die Gäste eintau-
chen in die Welt der Travestie
und verzaubert die Sinne. Sie ist
Garant für allerbeste Unterhal-
tung. Geboten werden fantasti-
sche Show-Acts, Livegesang der
Extraklasse und reinster Augen-
schmaus – und man kann mit-
machen, tanzen und singen. Ob
es sich bei den hinreißenden Da-
men wirklich nur um Männer
handelt... das bleibt das wohlge-
hütete Geheimnis dieser schil-
lernden Show voller Paradiesvö-
gel.

Die Revue „Zauber der Traves-
tie“ ist erneut in Döbeln zu Gast.
Sie ist bekannt aus RTL, N3 RBB-

Geithainer
Heimatverein
lädt zum Vortrag
geithAin. Mitglieder und
Freunde des Geithainer Heimat-
vereins sind zum Vortrag von
Sandra Nöbel am 30. September,
um 18.30 Uhr im Schülercafé/
Mehrzweckhalle in Geithain, Frö-
belstraße willkommen. Thema ist
„Altenburg und Bernhard Au-
gust von Lindenau“, aus dessen
Kunstsammlung das Lindenau-
Museum Altenburg hervorging.

leipzig. Der „Kommissar“ ist
zurück auf der Bühne: Nach der
gefeierten Premieren-Tour brin-
gen die Macher von „Falco – Das
Musical“ ihr neues Werk „Falco
meets Amadeus“ auf große
Tournee durch Deutschland, Ös-
terreich und die Schweiz. Anlass
ist der 70. Geburtstag von Falco,
der am 19. Februar 2027 gewe-
sen wäre. Am 12. Januar 2027
macht die Show ab 20 Uhr Sta-
tion in Leipzig, und zwar in der
Quarterback Immobilien Arena.

Das „Biographical“ verbindet
alle großen Falco-Hits mit der
Geschichte des legendären Wie-
ners und stellt dabei Parallelen
zu seinem Vorbild Wolfgang
Amadeus Mozart her. Beide
prägten die Musik ihrer Zeit auf
einzigartige Weise, beide lebten

Falco-Show feiert 70. Geburtstag
der Pop-Legende
Die neue Show „FALCO MEETS AMADEUS“ gastiert am 12. Januar 2027
in der Leipziger Quarterback Immobilien Arena

ANZEIGE

Frisch Gepresstes
aus Lobstädt
lobstädt. Der Lobelei e. V. in
Lobstädt führt in diesem Jahr
erstmals ein „Quetschfest”
durch. Möglich gemacht wird
dies auch mit einer Förderung
der Stiftung Energiepark Witz-
nitz (SEWI) von rund 1600 Euro.
„Mit dem ‚Quetschfest’ wollen
die engagierten Vereinsmitglie-
der ein generationenübergrei-
fendes Fest für Neukieritzsch
und die Region etablieren”, sagt
Holger Rosenheinrich, Vor-
standsvorsitzender der Stiftung.
„Mit dem Fest soll das Miteinan-
der im Dorf gestärkt und ein na-
turnaher Zugang zu regionalen
Lebensmitteln gefördert werden
– deswegen unterstützen wir als
Stiftung diese Initiative gern”, so
Rosenheinrich weiter.

Das erste Lobstädter
„Quetschfest” findet am 27.
September am Gleis 1, direkt am
Bahnhof Lobstädt (Eisenbahn-
straße 2, 04575 Neukieritzsch) in
Kooperation mit dem Gleis 1 e. V.
und der Freiwilligen Feuerwehr
Lobstädt statt. Zentraler Pro-
grammpunkt ist das mobile Ap-
felsaftpressen vor Ort: Von 10 bis
16Uhrkönnenalle ihreneigenen
Apfelsaft zu moderaten Preisen
pressen. Dafür steht die mobile
Apfelsaftquetsche „Scheune
Launewitz” bereit. Termine kön-
nen unter Telefon 0178-
5907877 vereinbart werden.
Außerdem wird es am Gleis 1
Spiel- und Mitmachangebote für
Kinder, ein gemütliches Café,
einen Grillstand sowie eine Ge-
tränkebar geben. Das „Quetsch-
fest” Lobstädt soll zukünftig
jährlich stattfinden .

Der Lobelei e.V. erwarb im Jahr
2014 einen Drei-Seiten-Hof in
Lobstädt, der seitdem von den
Mitgliedern gemeinsam saniert
und bewirtschaftet wird.

ANZEIGE


